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VI. Abhandlung: Fr. Müller.

niclit die Zeit, die Handschriften von Sewast genau zu unter
suchen, da er blos drei derselben (eine Bibel- und zwei Evan-
gelien-Handschriften) näher beschreibt, dagegen von den an
deren blos die Titel mittheilt.

 Bei der Aufzählung der Handschriften habe ich das in
meiner oben citirten Abhandlung ,Die armenischen Handschrif
ten des Klosters von Aryni (Ärgliana)' befolgte System beibe
halten.

 1. Die Biiclier der heiligen Schrift.
(8 Handschriften.)

 1. Die Bibel (m»//«#»»h.i»S-/«2&lt;m5/£). — Geschrieben im Jahre «&lt;{p
(1089 == 1640).

 2—3. Der Psalter. Zwei Exemplare.
4. Ecclesiastes (tt-nijuti£tit hrnt-
5. Die vier Evangelien. — Geschrieben im Jahre }&lt;&gt;"• (711 =

1262) in Hromklah, als Hethum König und Kostandin I.
Katholikos war.

6. Die vier Evangelien. Pergament-Handschrift.
 7—8. Die vier Evangelien. Zwei Exemplare.

2. Erklärungen der heiligen Schrift.
(14 Handschriften.)

1. Mgchithar Gös (12 Jahrh.). Commentar zur Genesis («Ä-^W-
P[tuh hVbr^.ntj\,

2. Wardan oder Grigor oder Cornelius. Commentar zur Ge
nesis (•Urlp-iii-P'fii-'ii mit noch anderen kurzge
fassten Commentaren. 1

3. Nerses Lambronatshi (12. Jahrh.). Erklärungen der zwölf
Propheten (&lt;//.^..-/&lt;7/.t&gt;- bftl^ntniuunfh Jtu.

 4:—5. Erklärung des Propheten Isaias. 2 Zwei Exemplare.
6—7. Grigor Tathewatslii (14. Jahrh.). Commentar zum Buche

 Hiob. Zwei Exemplare.
8. Commentar zum Buche Hiob 3 {}»/»«/).

 1 t ifiuijnLrjiulf von Edämiatsin, S. 142, Nr. 1068 ff.— S. 144, Nr. 1090.
S. 144, Nr. 1093.

 2 Vgl. Jiujf, gnLg.ull von Ed/.miatsin, S. 151, Nr. 1200 ff.
 3 Von demselben?


